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Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
 

Schwerin Datum:                2004-11-09 
 
 Dezernat/ Amt: IV / Bürgeramt 
 Bearbeiter: Frau Suchau 
 Telefon: 545-1710 
Beschlussvorlage    
Drucksache Nr.    
  öffentlich  

00301/2004    

Beratung und Beschlussfassung 
Dezernentenberatung 
Hauptausschuss 
Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung 
Hauptausschuss 

Betreff 
Freigabeantrag für Mittel aus dem Vermögenshaushalt 

Beschlussvorschlag 
Der Hauptausschuss beschließt die Freigabe der finanziellen Mittel des 
Vermögenshaushaltes 2004 bei nachfolgender Haushaltsstelle: 
50000.93580        Erwerb v. beweg. Sachen d. Anlagevermögens       700,00 € 
 
 
Begründung 
1. Sachverhalt / Problem 
Im Vermögenshaushalt stehen bei nachfolgender Haushaltsstelle Mittel zur 
Ersatzbeschaffung eines Fotometers für das Gesundheitsamt zur Verfügung. Für die 
Verwendung der Mittel ist die Freigabe durch den Hauptausschuss nach vorheriger 
Beratung im Finanzausschuss erforderlich. 

 

Das im Jahre 1992 angeschaffte Fotometer ist seit mehreren Jahren defekt und nicht mehr 
reparabel. Die vorgeschriebenen Messungen können nicht mehr vorgenommen werden. 
 

Ein Fotometer ist ein Arbeitsmittel für die Messung und Bewertung der Beleuchtungsstärke 
in Räumen mit künstlicher Beleuchtung. Die ausreichende Beleuchtungsstärke ist 
Bestandteil der hygienischen Anforderungen an Kindertagesstätten und Schulen sowie an 
Schulsporthallen. Das Fotometer kann nach Absprache mit dem Gesundheitsamt auch von 
der Arbeitsschutzbeauftragten bei 10.2 in ihrem Verantwortungsbereich eingesetzt werden. 
Somit ist eine effektive Ausnutzung des Arbeitsgerätes gewährleistet. 
 
 
 
 



 2/2 

2. Notwendigkeit 
Gemäß ÖGDG § 9 ist die Überwachung der hygienischen Anforderungen an Kinder- und 
Jugendeinrichtungen gesetzlich vorgeschrieben. 
 
 
3. Alternativen 
keine 
 
 
4. Wirtschafts- / Arbeitsmarktrelevanz 
keine 
 
 
5. Finanzielle Auswirkungen 
Für die Anschaffung des Beleuchtungsstärke-Messgerätes werden 700,00 € benötigt. 
 
 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: keine 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: entfällt 
 
 
 
Anlagen: 
keine 
 
 
 
 
 
 
gez. Heidrun Bluhm  gez. Wolfgang Schmülling   
Beigeordnete   Beigeordneter     
 
 
 
 
 
 
gez. Norbert Claussen 
Oberbürgermeister 
 
 

 
 
 
 
 
 
 




